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Sehr geehrte/r Unternehmer/in, 
 

Sie haben sich bereit erklärt, im Rahmen unseres Projektes „Unternehmer machen Schule“ eine 

Doppelstunde in einer Schule zu halten. Haben Sie besten Dank dafür! Zur Vorbereitung auf diese 

Unterrichtsstunde möchten wir Ihnen heute diesen „Leitfaden“ an die Hand geben. Ziel Ihres Vortrages ist 

es, bei den Schülern/Schülerinnen Unternehmergeist und Interesse am Unternehmertum zu wecken, 

indem Sie von sich und Ihrem Unternehmen berichten. Welche Vortrags- bzw. Präsentationsform Sie dabei 

wählen (rein verbal, von einem Film- oder Audiobeitrag unterstützt oder in Kombination mit praktischen 

Übungen/ Aufgaben), ist ganz Ihnen überlassen. Mindestens eine Woche vor Ihrem „Unterricht“ erhalten 

Sie von uns dann noch ein „Briefing“ mit konkreten Informationen zur Schulklasse, deren Vorkenntnissen, 

Erwartungen und ggf. auch Fragen.  
 

In Ihrem Vortrag sollten die folgenden Informationen enthalten sein: 
 

Informationen zum Unternehmen 

 Was bietet Ihr Unternehmen für Produkte bzw. Dienstleistungen an?  

 Wer sind Ihre Kunden? Warum kaufen die Kunden gerade bei Ihnen? 

 Wo und wie vertreiben Sie Ihre Produkte?  

 Worauf sind Sie besonders stolz in Ihrem Unternehmen? Und warum? 

 Wie viele Mitarbeiter hat Ihr Unternehmen? 

 Welche Beschäftigungsformen gibt es? (z. B. Vollzeit, Teilzeit, Homeoffice etc.) 

 Wie viele Auszubildende in welchen Berufsbildern beschäftigen Sie? 

 Werbung für Ihr Unternehmen: Haben Sie Informationsmaterial zum Unternehmen? Veranstalten Sie 

Tage der offenen Tür? Suchen Sie Azubis? Bieten Sie Praktika/Ferienjobs an?  
 

Informationen zur Unternehmensgründung 

 Wie kamen Sie auf die Idee ein eigenes Unternehmen aufzubauen? 

 Was war zuerst da: die Geschäftsidee oder der Wunsch Unternehmer zu sein? 

 Woher kam Ihre Geschäftsidee? Wie erkennt man, ob diese gut ist? 

 Was war der Funke, der Auslöser, diese Idee dann auch in die Tat umzusetzen? 

 Würden Sie aus heutiger Sicht den Weg in die Selbstständigkeit wieder so angehen? 

 Welche Schritte würden Sie ändern bzw. auf jeden Fall beibehalten? 

 Was ist das Besondere am Unternehmersein? 

 Sollte man mit Freunden gründen oder lieber allein? 

 Wann ist der beste Zeitpunkt für eine Unternehmensgründung?  

 Welchen Schwierigkeiten begegnet man in der Selbstständigkeit? Wie reduziert man das Risiko? 

 Was ist aus Ihrer Sicht das Wichtigste, wenn ein junger Mensch Unternehmer werden möchte? 
 

Informationen zur Unternehmensführung 

 Was für eine Ausbildung haben Sie absolviert? Wie waren Ihre Schulzeugnisse? 

 Was gefällt Ihnen an Ihrer Arbeit?  

 Würden Sie Ihren „Beruf“ wieder wählen? Was wären Sie sonst geworden? 

 Was waren bislang Ihre größten Herausforderungen als Unternehmer?  

 Wie sieht Ihr Alltag aus? Was machen Sie im Unternehmen? 

 Warum sind Sie erfolgreich?  

 Wie treffen Sie Entscheidungen? 

 Was erwarten Sie von Ihren Mitarbeitern?  

 Wie behalten Sie in Ihrem Unternehmen den Überblick? 
 

Informationen zu Ihrer Person 

 Wie leben Sie (Familienstand, Kinder)?  

 Wie sind Ihre Arbeitszeiten? Wann stehen Sie früh auf und wann gehen Sie zu Bett? 

 Arbeiten Sie oft abends/am Wochenende/an Feiertagen und wenn ja: warum? 

 Haben Sie (genügend) Zeit für Ihre Familie? Wie verbringen Sie Ihre Freizeit?  

 Wie viele Tage haben Sie im Jahr Urlaub? Wie lang ist ihr letzter Urlaub her?  


